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Larlsruher
Montags ,

k it 11 ng .
den 22 Zan » » Kur.

Mil Großhrrzogitch Badischem gnädigstem Privileg ! ».

Annha lt : Carlsruhe — Salzburg : Theurung — Vom Niederrhein — Niederelb « —

Hamburg — Düsseldorf : Kälte — Wien : Proklamation — Paris — London : Insurrektion ; in

Ostindien Petersburg - » Sem '
chirSk : ErLbrand — Vermischte Nachrichten .

Deutschland .
Carlsruhe , den sr . Januar .

Unsere vaterländischen Krieger sind nun auch aus dem

Oestceichischen Kurze auf den heimischen Boden zmükge -

kehre, und überall mit Len ungkheucheltsten Beweisen der

Hochachtung, Liebe und Dankbarkeit ihrer Mitbürger auft

genommen worden . DaS Dragoner -Regiment v. Freystede
kam den l6 . n ch Pforzheim, und den 17 . in ft ne Gar '

Niftn Bruchsal. Das iste Linien - Infanterie - Regiment
traf den 17 . in Pforzheim , den a8 - in der Garnison
Carlsruhe ein. Das sie Regiment kantonirte de » 18 . in
Brette « , den ly in Wiesloch und mnschirke den 20 .

nach Mannheim in Garnison . Das Zte Regiment kam
den t8 . nach Pforzheim, den tH . nach Ettlingen, den 20
in seine Garnis . » Rastatt . Das Jäger - Bataillon v. Lingg
lag den 17 . in der Gegend von Pforzheim , de« 18 und
ly , in der Gegend von Carlsruhe , den 20 . in der Ge¬

gend von Rastatt . Heute kommt es nach Achern , den
22. nach Offenburg, de « 2Z . nach Kenzinzen . den 24 . in

feine Garnison Frei'lurg . Die reitende und die Fuß-
Batterie sind ebenfalls den 19. wieder in Carlsruhe ein-

getrvff. tt .
Man ist eifrig beschäf igt , daS ganze KorpS wieder in

testen Stand zu setzen und zu komplrturen.
Wir vermiss. n nur noch unsre braven Krieger, die nun

bei dem dritten und hoffentlich lezten Feldzug in Spanien ,

wieder eine glänzende Rolle zu übernehmen im Begriff

sind . In Carlsruhe wird ein Bataillen neu ausgerüstet,

das künftigen Monat zu ihrer Ergänzung den Marsch

durch Frankreich amretcn wird .

Salzburg - vom io . Januar .

Die hiesige Zeitung erzählt : .„ Nach einem Schreiben
auS Unteröstreich vom 2ü . Dec hatten dort folgende Le¬

bens - und Unterhalkungsbedüksmfse die boigeftzten Preise,
als H Mundmehl 3 fl . , ^ Semmelmehl 2 fl . , i Pfund

Schweineschmalz 2 fl . , 1 Pfund R .ndschma '
z 2 fl . 12 kc„

l Paar Mannsstiefel 22 fl. , i Paar Schuhe 5 fl . 30 kr . ,
1 Pfund Rindfleisch 30 kr. , 1 Pfund Kalbfleisch i fl .

15 kr. , ein Paar Hühner 3 bis 4 fl . , i Maas Wein

von der lezten Fechsung 48 kr. bis I fl . , ein Laib Brod

von 2 Pfund ü Loch 24 kr."

Vom Niederrhein , vom 13 . Januar ?

Es heißt , daß ausser Seeland auch Holländisch Brabant

nebst einigen andern Gränzgegenden wir Frankreich und

oagegen das Großhcrzogrhum Berg mit Holland werde

vereinigt werden .
Niederelbe , vom 13 . Januar .

König Gustav Adolph ist vorgestern Abend mit seiner
Dmchl . Familie von Stralsund zu Lübeck eingetroffen,
von da die Reise über Hamburg nach der Schweiz fortge «

setzt wird.



o
Hamburg , vom 12 . Januar .

Ol -glei ^ sie in den lezten Z : iken aus Holland erhalke-

nen Nachnchken sich so oft widersprochen haken , daß man

wohl U fache hätte , sie insgesamt in Zweifel zu ziehen ,
so scheine es poch nunmehr ausgemacht , daß die Selbst¬

ständigkeit des Landes verbürgt ist, und nur eine bedeutende

Ccssivn an der südlichen Kränze st tt haben werde , die

anderweitig vollständig kompensirt werden soll Der An¬

kunft des Königs wird mir jeder Stunde entgegen gese -

h - n . — Der ehemalige Kurfürst von Hessen hak jezt sein
in Böhmen organisirteS Korps wieder entlassen ; die Ge >

meinen haben Dienste in den östreichsschen Regimentern
« halten , und auch den Offizieren ist eine Anstellung ver¬

sprochen . Der Kurfürst selbst soll Neigung geäußert ha¬
ben , künftig seinen Aufenthalt in Berlin zu nehmen .

Düsseldorf , vom 16 . Januar .

Durch die seit etlichen Tagen eingetrekene heftige Kälte

war der Rhein sogleich mit Ungeheuern Eisschollen , wie

mit schwimmenden Inseln bcdekt. Diesen Morgen zwi¬

schen 4 und 5 Uhr sezten sich die Eismaffen oberhalb der

hiesigen S <adt wirklich ftst . Da die Eisdecke aus keinem

mürben Schnee Eise, sondern aus hartem Frosteise besteht,

so schließen Sachkundige hieraus , daß dieselbe sich sobald

nicht auflostn werde .
O e st r e i ch.

Wien , vom 10 . Januar .

Heilte wurde der Kurs nach Augsburg zu Anfang der

Börse zu 508 , später aber zu 504 , auch darunter , notikt ,

und es blieb am Schlüsse derselben . was seit mehreren

Wachen der Fall war , noch fremdes Papier übrig . Dar¬

aus will man schlüffen , daß sich unser Wechselkurs doch

wieder etwas Heven könne . — Die iz Millionen , welche

die Lieferanten in Bankozelteln erhalten hatten , sind nun

« on ihnen , freilich mü beträchtlichem Verlust , in baares

<Held umgesezc. — Hier erschien noch folgende Proklama¬

tion : Ungarns Edle ! Als der Knegssturm Ungarns Glän¬

zen bedrohte , da eiltet Ihr von Vaterlandsliebe beseelt ,

nach dem ruhmvollen Beispiel Eurer Heldenahnen , die

Waffe » ergreifend , auf den Wink Eures Königs herbei ,

Euren LandeSvater , Euer Vaterland , Eure Konstitution ,

Eure Kinder , Euer Eigemhum zu verlherdigen — Euer

guter Wille , Eure Folgsamkeit , Beharrlichkeit , Eure An -

lagen nnd Fähigkeiten , Euer hoher Sinn und Helden -
mukh haken Euch schnell zu Krieg« » g - bildet ; und Ihr
standet da , eine Hrldenschaar , voll innerer A afr, welche
selbst den Feind zur Bewunderung und Ve - eh -mna mang .
Nur wenigen von Euch bor sich die Gele . enb - i bar , sich
mit dem mächtig einstürzenben Feind zu meffm ; aber selbst
d-ese wenigen rhatn , mehr , a!S die gerechte Welt von un -

erfahrnen , unvorbereiteten Neulingen damals mit Billigkeit
erwarten konnte . Ich , Euer Feldherr , der jedes Ungemach
des Kriegs treulich und uri 'rerdrossen mit Euch theilte , war

Zeuge . Ich sah einzelne von Euch Tbalen Euceo glorreichen
Ahnen , Thaten deS kühnsten Heldenmukks , des schönsten
Ruhms ausüben , welche, um sie mit Einem Worte zu
bezeichnen, der edeln, tapfer » ungarischen Nation würdig
sind. — Ich sah manche Eurer Brüder ih « edle « Blut

vergießen , und als Opfer fallen für das theuce Vaterland ,
für die gvldne Freiheit der Ahnen . — Ruhm bedeckt ihr
Gebein ; der Segen der Nation hallt ihnen nach, und ihr
Name und Andenken wirb in den Annalen des Vater¬
landes fonlcben . — Euer König , Euer Vaterland , Euer

Feldherr dankt für Eure Liede und Bereitwilligkeit , Eure

Treue und Anhänglichkeit . Nun ist Friede ! Ziehet heim
in Eu . e väterlichen Gefilde , in den Schoos Eurer Ange¬

hörigen , und , nehmt die Gnade , Huld und Zufrie¬

denheit Eures Königs , dir Liebe und Achtung EureS

Feldherrn , den Dank Eures Vaterlandes , und lis Ver¬

sicherung jedes Gerechten nsir, daß Ihr Eurer Heldenvä -

ter , Eures Ruhms — Eurer Selbst würdig sey ». Und

so werde ich Euch , Ich bin dessen versichert, jederzeit fin¬

den , so oft das Vateoiand und die Konstitution in Gefahr

seyn, u . Euren starken Arm zum Schutz Mffordern sollten .

Eure herzliche Liebe zu Mir . Euer unbeschiänkieS Zutrawea

freut , ehrt , und macht wich glüklich. Mein Leben soll ,

wie bis jezt, auch künftig immer dem Wohl Meines Kö¬

nig- , dem Glük des Vaterlandes gewiedmet seyn ! —

Glük und Gottes Segen . Meine Liebe und Achtung mö¬

gen Euch begleiten ! Den l8 - Dec . 0809 . Josep h ,
Palatin ."

Frankreich .
Paris , vom 16 . Januar .

DaS Journal des Eures "begleitet die vorgestrige Be¬

kanntmachung deS Moniteur übe« die Auflösung d«S geist-



sichen Bande « der Ehe zwischen dem Kaiser Navoleon « .

der K iss' in Josephine mik folgenden Bemerkungen : „ Wir

wissen , daß die Zeigen , welche ln dieser Angelegenheit der »

hört worden , de» Fü ' st von Neufchatel , her Herzog von

Friair, ' und der Fürst von Bmwent , Viisgroßwähler » sind.

In einer so wichtigen Angelegenh .' ü hüt da» Offizialat

von PniS die Airdinäl - Fäsch , Mauer und C -selli . den

E .zd. cheff von Tour « , die Bffchöff- von Nnt . s . von

Eoreup , von Trier und von Dercelli , dann de» Arte Em -

mcry , U » »eefltZksrath , welch « den Auvsch 'aß bllden , der

sich tägl -ch versammelt , UM sich mit Len w .chtigem Reli -

gionS -Angeleqenbeiten zu beschäftigen , zu Rathe gezogen.

Dieser Ausschuß ist , nachdem er die Fragstücke u« Auslagen

der Aeuoen , welche in dieser Sachs abgrhökk worden , ge¬

prüft hatte , einwüihiq mit den Motiven und Konklusio¬

nen des OfsizialatSspruchS einverstanden gewesen , den er

den Gewohnheiten der gallikan schen Kirche, und den ver¬

schiedenen Beschlüssen und Aussprüchen der Konzilien ge¬

mäß gefunden hat . ES freut unS , diese Nachrichten ge¬

ben zu können , welche dazu geeignet sind, die Gläubigen

zufrieden zu stellen , sowohl durch die Wichtigkeit , che man

darauf gelegt hat , die Gesetze der Kirche zu beobachten ,

als durch das Gewicht , den Charakter und die Wissen¬

schaft der Männer , welche zu Rache gezogen worden sinch

und weiche entschieden haben ."

England .
London , vom ii Januar .

Die Nachrichten aus Ostindien werden immer beunru¬

higender . Die Armee von Madras ist in voller Insur¬

rektion ; man sagt selbst , daß sie sich Seringapatnam ' S

« Nb Hvdrabcd 's bemeistert habe, und sich zum Kampfe ge¬

gen die Truppen der Kompagnie in Bewilschafr setze.

Lord Mimo hat Bengalen verlassen , um sich nach Ma¬

dras zu begeben, und mit Sir G - Barlew zu konferiren -

Man läßt von allen Seiten Truppen kommen , um de »

A sikhrem die Spitze bieten zu können ; es kiMmen de¬

ren von Ceylon , von Bombay und selbst von dem Vor¬

gebirge der guten Hoffnung . AuS England werden gleich¬

falls Truppen nach Ostindien abgesandt . Di - Angelegenhei¬

ten Amerika ' » haben auch rine unang -nehmer - Wendung

genommen . Der Kongreß hat das Betragen des Heim

Smith , hinsichtlich d,s Herrn Jackson gebilligt , und eine

I
Bill angenommen , wodurch der Präsident ermächtigt wird ,

alle fremde Gesandten , welche sich mir Ubermukh und

Grobheit betragen würben fortzuschicken. ( Aus dem Ti¬

mes , Sun und Morning Chronicle .)

Rußland .
Petersburg , vom 27 - December .

Sr . Maj . unser geliebter K . iser werden in diesen Tagen

wieder hier erwartet . Sie haben Ihren Geburtstag in

Moskwa gefeiert . Es ist unbeschreiblich, mik welcher J eud« ,

mir weichem Jubel der Monarch dort ausgenomm n wor¬

den ist. Höchstdieselben wollten sich nur eme kuize A-it

anfäuglich dort aufhalten , und zum 24 . d. w »der vier

zurück seyn, allein Sie konnten unmöglich den Linen der

Einwohner Moskwa ' s widerstehen , und verlängerten also

Ihren Aufenthalt .

Am vorigen Sonntage , alS am Geburtstage des Mo¬

narchen , war bei J ; ro Majestät der regierenden Kaiserin

große M -tiagSnfel , und Abends Eremitage und Schau¬

spiel. Jhro Majestät , die Kaiserin Mutter , waren auS

Gaeschina deshalb nach der Stadt gekommen. — Ehege -

stern wurde wegen Eroberung der Festung Brailow in

allen Kirchen ein Dankfest gehalten .

Sembirsk , vom 4 . December .

Im K« ise Korßinn des hiesigen Gouvernements , vier

Werste von dem Kron - Dorfe Kaßaur . hat man im verwi¬

chen«» Sommer während des Heuschlagcs ein SM Land

gefunden , welches sich von selbst entzünd/t hat und noch

forrbrennt . — Nach den von Seiten der Landpolizey ein -

gezogenear Nachrichten von d - n Einwohnern der umliegen¬

den Gegend dieses OckeS brennt dieses Stück Land in ei¬

nem Umfange von 15 Faden sch .-n gegen drei Jahre un¬

unterbrochen . Die Erde senkt sich merklich , und in der

Mitte der Grube , in welcher man gleichwohl kein Feuer

si . h , zeigt sich an verschiedenen Stellen etwas Rauch , —

Rund herum , eine viertel Acschme vom Rande , brennt eS

ebenf lls unter der Erde , und beim Drücken steifen kleine

F .dmmen empor . — Die Einwohner von Kaßaur sagen ,

daß vor 12 Jahren nicht weit von diesem Otte die Erde

ebenf .llS gebrannt habe , und nachher von selbst verloschen

und aus der eingefallenen Grube eine Quelle entstan¬

den sei.
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Vermischte Nachrichten .
Man vernimmt aus Rußland » daß mehwrn Regimen -'

tern der Befehl zugekommen sey , sich nach der Moldau
und Bessarabien in Marsch zu setzen . Die russische Ar¬

mee in der Türkei soll durch 50,000 Mann verstärkt
werden .
l Man Klaubt , sagen Briefe von der Niederere vom y .
Januar » daß die desinuive Organisation der Hansestädte
bis zum allgemeinen Frieden ausgeftzt sey .

Es geht das Gerücht » daß die CeNtraljunka von Se¬
villa geneigt sey , mit dem König Jvftph zu traktiren , um
sich ihm zu unterwerfen . Diese Angabe kann zwar noch
keineSwegö vereü - gt werden , sie hat ober, wenn man einen
Blick auf Sp . njen wirft , viele Wahrscheinlichkeit für sich .

Man will von Paris die Nachricht erhallen haben , daß
die amenkcm schen Schiffe auf dem Kontinent nicht rüge - *

lassen werden dürfen , sondern mit Sequester belegt werden
sollen . —

Thearer - N a ch r r ch l.
Heute , Montag , den 22 . Januar : R e d 0 u te.
Mitwcch , den 24 L. : Der Cb » - Prokura tor , ei»

Lustxiel in 5 Akren von Bretzner .

In der Andiärsch . n Buchhandlung in Frankfurt am Main
ist ersch enen :

Journal der Naturwissenschaft und Medizin ; herausgege¬
ben von F I . Schelver , ir Bd . is St . ; geh . iL gr.
«der i fl . 12 kr.

In h a l t .
1 . Vom Journal der Literatur .
2 . Von der Metamorphose und Verjüngung ' des - anima¬

lischen Lebens .
z Abhandlung - aus de- Ernb ndvngsw ' ssenschaft.

i ) Die Zeit der Schwangerschaft wissenschaftlich berechnet ;
4 . Das Llben der Pflanze anschaulich dargestell ' .
5 . Abhandlung aus der praktischen Medizin .

1 ) Töttliche Konvulsionen eines Kindes »
2 ) Von der Gicht .

6 . Gr ist der philosophischen Literatur ;
1 ) Das architektLNtsche System »
2 ) Die wiffnschaflüche Enfficht .
3 ) Dir philosophische Antch, >vvnq .

CarlSruhe . jLogn - f Lin Logis von b AMvern ,
worunter 5 tapiznk und 4 heizbar , nebst Küche , Killer

und Holzremise auch gemeinschaftliches Waschhaus ist bis

auf den 25 . April zu vermiethen . DaS KeitungS - Aomtor

Nro . 46 . sagt wo ?
CarlSruhe . sLogis . s Vor dem Linksnheimer Thor

Nro . 34 , ist ein Logis mit Bett uns M - uills , für ein

oder 2 Personen zu vermietheri , und kann sogleich bezogen

« erden .
Carls ruh ». sLogis .j Inder Erbprinzen - Straße

Nro . 530 , ist ein Zimmer mit oder ohne Msubles , nebst
Stallung für zwei Pferde, zu verleihen , und kan» täglich
bezogen werden .

CarlSruhe . sL 0 g i S
'
. j In meinem Hause mit d er

Neuer« HauS - Nummer i . , bei dem Mühldurgec - Thor ,
wird der ganze obere Stock zum Beziehen auf den 2z April
d , I . vakant . ES bestehet derselbe in 9 ineinander g . hen »
den Ammern und einem Alkoven mit Keller , Waschhaus ,
sonstiger Bequemlichkeit , auch mit oder ohne Stallung zyp
Pferden . DaS Ganze hak 2 Küchen und kann auch s, ,
mit wie bisher zu 2 Haushaltungen abzerheilt werden .

Cnrfelius »
Durkach . sL 0 gi s .^ Ein Logis von 6 Ammern , wS-

von 3 heizbar sind , nebst Küche , Keller , Holzremise unlk
gemeinschaftlichem Waschhaus , sind zu verleihen und kann
gleich bezogen werden . Auch kann man auf Verlange »
Stallung »» 4 Pferde hüten . Wo ? sagt das Keitun ^s -
Kvmtor Nro . 46 . m CarlSruhe .

Ettlingen . sS ch ulde n - Li q u ida ti on . s Aus
Schulden - Lquidation mit den in Vermögens UnrersuchunF
geraiheuen Becker Wichel Wippers chen Eheleuten ,»
Srupferich , >st Montag , de « 29 d . M . anderaumr worden »
Dieses wirv mit dem Anhänge öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Wippersschen Gläubiger bei dem AmtsccMior . t da¬
hier erscheinen «u .d ihre B . weiße gleich mitkungen sollen,
bei Slr ffe des Ausschlusses , wenn eine S»anr entsteht , dass
aber diejenigen Gläubiger , welche am as . Dec . v . I . vok
dem Rsvisoeak dahier verhandelt haben , wcht darunter ge¬
meint sind. Ettlingen , den 2 . J - nner 18 io .

Großherrogl. Obrramt .
Slein . sVorladung .1 Zur Cchutoenliqu datiew

deS gammäßig .n Jakob Bruistle , von hie - , grivesene»
Bestand - Meiers auf dem Münzerhe -mer Hof , sollen dessen-

Gläubiger Freilag, - den 26 . Januar k . I . , auf dem hi . si-

gen Rathhaus sich emsinten , ihre Beweise »nitdrrugen und '

bann dem Recht abwarten , bei Verlust d - r Forderung .
Stein , den 20 . Dec . 180Y . Grrßyerzogl Obceemt .
Rastatt . sLandes - Verweisun g .j Nachd .-schrie »

bener Juder .puisch wurde durch daS Georh rzogl . H fge -
r -chlS- Urthel vom 19 . Jan . iLlo zu einer Tracht SchiSgk
Und Verweisung der Givßhcrzogkchen Lause wegen herum -

zi. hkNSelr Lebenswandels veiurrheilk .
Signalement :

Joseph Are , jüdischer Religion . So J -Hr alt , l. diger»
Stmdes , von R - eS im Cstvsschen gebürkig , kleiner unter¬

setzter Statur , schwarzer Haare , schwarzen Augenbraunen ,
b - aunen Augen , dicker Nase , rundes volle» G - sicht , hak
einen schwachen schwarzen Bart , trägt einen schwarzgrauen
tüchenen U - berrock mit weissrn Metall Knöpfen , e .n grau
aestreiftes wollene « Gilet , ein grau gerupftes kotiuvene «

Halstuch , schwarz n-archisternr lange Beinkleider , Wrisse

leinrne Kamaschen und Bändelschuhe .
Rastatt , den 20 . Jan . ikao .

Großherzogl « Oberamt,
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